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Was tun, wenn man nicht einschlafen kann? 
Auf seinem nächtlichen Spaziergang macht 

der kleine Fuchs erstaunliche Entdeckungen: 
Kann es sein, dass Herr Fledermaus tatsächlich verkehrt herum schläft? 
Wer macht wohl die lustigen Geräusche hoch oben in der alten Tanne? 

Und kennt die gute alte Frau Eule wirklich den schönsten Einschlaftrick der Welt? 

Eine fröhliche Entdeckungsreise, die selbst aufgeweckten kleinen Füchsen 
Lust aufs Schlafengehen macht! 

Schläfst du schon, 
kleiner Fuchs?
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Schläfst du schon, 
kleiner Fuchs?



„Huiii! Laubhüpfen ist lustiiig!!“, ruft der kleine Fuchs 
und lässt sich in den bunten Blätterberg plumpsen.
Sein Freund, der freche Dachs, nimmt Anlauf und wirft sich 
neben ihn in den raschelnden Laubhaufen.
Dann ist wieder der kleine Fuchs an der Reihe. 
Mit einem großen Satz springt er ins duftende Laub,
dass die roten und gelben Blätter nach allen Seiten fliegen. 
„Hihi, ich kann die Blätter am höchsten werfen“,
ruft der freche Dachs. 
„Das glaubst du“, lacht der kleine Fuchs und lässt die Blätter 

hoch in die Luft steigen.
Als leuchtender Laubregen schweben sie 

in der Abendsonne
wieder zu Boden. 



„Ruhe dort unten!“, schimpft das Eichhörnchen 
aus seinem Nest. „Jetzt ist Schlafenszeit!“



Kichernd laufen der kleine Fuchs und der freche Dachs davon. 
„Glaubst du, dass das Eichhörnchen wirklich
schon schlafen geht?“, fragt der kleine Fuchs.
„Oh ja! Bestimmt ist es so früh müde, weil es den ganzen Tag 
auf den Bäumen herumturnt – selber schuld!“,
meint der freche Dachs grinsend.
Der kleine Fuchs schaut sich im Licht der Abenddämmerung 
um und horcht. 
Von der Spitze eines hohen Baumes klingt das Abendlied der
Amsel. „Wie schön sie singen kann“, sagt der kleine Fuchs entzückt.



„Aber die anderen Vögel zwitschern nicht mehr. 
Ob sie schon schlafen?“ 
Er zeigt hinauf zum Elsternnest. „Auch bei Frau Elster ist es ganz still!“
„Huhu! Frau Elster!“, ruft der freche Dachs.
Die Elster streckt ihren Kopf weit aus dem Nest. 
Verärgert krächzt sie mit funkelnden Augen: „Kraaahhh, 
kraaahhh! Wer wagt es, meine wertvolle Ruhe zu stören? 
Na wartet, wenn ich euch erwische! 
Kraaahhh!“





„Komm, wir laufen Slalom zwischen den Bäumen!“, 
ruft der kleine Fuchs, und schon sausen die beiden 
durch den Wald davon. 
Der Abend legt sich über die Büsche und Bäume. Es wird dunkel. 
„Such mich, wo bin ich?“, ruft der freche Dachs und verschwindet 
zwischen den Bäumen. Bald hat der kleine Fuchs seinen Freund 
entdeckt, und nun darf er sich verstecken. 
„Juhu, die anderen schlafen schon und wir sind noch auf!“, 
jubelt der freche Dachs, während er einen Baum nach dem anderen 
umkreist. Wo mag der kleine Fuchs nur stecken?
Er findet ihn in eine Mulde gekuschelt auf dem weichen Waldboden.
„Was treibst du da?“ fragt der freche Dachs. 
„Schau, wie schön die Sterne funkeln“, flüstert der 
kleine Fuchs andächtig.
„Ja, sowieso – aber hörst du nicht, dass da was knurrt?“
Da bemerkt der kleine Fuchs, dass das sein Magen ist! 
Schnell springt er auf und lachend machen sich 
die beiden Freunde auf den Heimweg.



„Ställ dür vor, Moma!“, sagt der kleine Fuchs später
im Fuchsbau mit vollem Mund. „Das Eichhörnchen und Frau Elster 
gehen gleich nach Sonnenuntergang zu Bett!“
Mama Fuchs nickt. „Nicht alle Tiere im Wald bleiben nachts
so lange auf wie wir! Doch dafür zwitschern die Vögel schon ihr 
erstes Lied, wenn wir beide noch tief und fest schlafen!“
„Aber warum ist das so?“, fragt der kleine Fuchs neugierig.
Mama Fuchs denkt kurz nach und gibt ihrem Kind einen 
zärtlichen Stups. „Ja, warum wohl?“
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